Ted  Power Fanclub und der Flohmarkt am 27.09.2009 in Wuppertal Vohwinkel
Samstag abend um 24.oo Uhr war es mal wieder so weit. Der ganz ganz harte Kern vom Ted Power Fanclub traf sich in Vohwinkel  um den Flohmarktstand aufzubauen. Es waren Gaby Max, Achim Meinhardt, Peter und Carola Jakobi sowie Peter Funke und seine Mannen.

Bei eiskaltem, aber trockenem Wetter wurde in Windeseile der Stand aufgebaut. Nun begann das Einräumen der Regale und das Ausräumen der (ich weiß nicht wie viele) Kartons.

Die ersten Kartons waren nur Gläser und Tassen, sonst nichts.  Carola ging in die Tiefe der anderen Kartons um auch andere Sachen an das Nachtlicht zu holen. Und siehe da, schon kamen die ersten Käufer. Es wurde gehandelt ohne Ende. Aber es gab dann doch zufriedene Mienen bei Käufer und Verkäufer. Als es langsam hell wurde, wurde es immer voller und unsere Frauen hatten alle Hände voll zu tun, um die Regale immer wieder aufzufüllen (*grins). Carola wurde abgelöst von Lothar Pfannkuchen und Renate de Jongh, auch Ingrid Krüger kam schon gegen 10.00 Uhr. Jochen und Roswitha lösten dann Lothar und Renate ab,
Hildegard kam dann gegen 14.00 Uhr. Auch Uli und Christel kamen zur Nachmittagsschicht.

Das Wetter war wunderbar und warm, die Sonne schien noch richtig kräftig. Ingrid wurde zum „Marktschreier“ und pries unsere Sachen an, als ob sie auf dem Neumarkt Käse verkauft hätte. Achim und Gaby sahen übernächtigt aus, blieben aber tapfer bis zum Schluß. Wir hatten jede Menge Spaß und der Flohmarkttag ging schnell zu Ende. Gegen 17.30 Uhr packten wir alles wieder in die Kartons und Peter Funkes Bruder kam schon um den Stand wieder abzubauen.Gegen 18.15 Uhr kam der LKW und hielt mitten auf der Straße (es kam kein anderes Auto mehr durch) und wir fingen an einzuladen. Plötzlich kam die Polizei mit großen Augen und fragte höflich, wie lange wir brauchen, da die Strasse frei sein müsste. Wir bekamen ganze 5 Minuten, um alles auf die Ladefläche zu bringen. Alle halfen mit und es war unglaublich, in welcher Schnelligkeit das Gerüst, die Bretter und die Kartons auf dem Wagen waren. Bewundernswert die nachfolgenden Autofahrer, die nicht hupten, sondern geduldig  warteten.Alles in allem war es mal wieder ein schöner Tag in super Gemeinschaft. Eingenommen haben wir 318 EURO, die schnellstens auf unser Clubkonto wanderten. An dieser Stelle noch einmal einen ganz herzlichen Dank an Peter Funke und seine Mitarbeiter, die ohne murren in ihrer Freizeit uns geholfen haben , den Stand auf- und abzubauen.
Hildegard Daum
